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3 Columne Nr. 13 
von Alexander Gronwald 

Liebe Handballfreunde, 

Mit dem heutigen Spieltag endet eine lange und intensive Handballsaison. 

Viele spannende Spiele, emotionale Momente und unzählige Stunden in 
den Hallen liegen hinter uns. Zeit, Danke zu sagen – vor allem den Men-
schen, die unseren Verein Woche für Woche mit Leben füllen. Ein besonde-
rer Dank gilt den Trainerinnen und Trainern, die in den vergangenen Wo-
chen offiziell verabschiedet wurden und ihre Trainertätigkeit beim TuS Treu-
deutsch 07 Lank beenden: 

Sascha Gesse, Thorsten Fischer, William Christopher, Kersten Borusiak, Lea 
Blümke, Angelique Höttges, Nils Hofmann, Annika Kerp und Azra Kartal. 

Ihr habt mit viel Zeit, Leidenschaft und Engagement Verantwortung über-
nommen und unseren Verein sportlich wie menschlich geprägt. Dafür sagen 
wir von Herzen: Danke! 

Auch organisatorisch war in den vergangenen Wochen einiges los. Unsere 
Abteilungsversammlung verlief äußerst erfolgreich und hat einmal mehr 
gezeigt, wie groß das Interesse und die Bereitschaft sind, die Zukunft unse-
rer Handballabteilung aktiv mitzugestalten. Der offene Austausch und die 
vielen konstruktiven Gespräche machen Mut für die kommenden Jahre. 

Und obwohl die Saison endet, wirft bereits das nächste Highlight seine 
Schatten voraus: Die Vorfreude auf die Amelandfahrt wächst von Tag zu 
Tag. Für viele Kinder und Jugendliche ist sie einer der Höhepunkte des Jah-
res – voller Gemeinschaft, Spaß und unvergesslicher Erlebnisse abseits des 
Spielfelds. Genau solche Momente machen unseren Verein besonders. 

Zum Abschluss dieser Saison bleibt vor allem eines: 

Der Dank an alle Spielerinnen und Spieler, Trainerteams, Eltern, Helferinnen 
und Helfer, Sponsoren sowie Fans, die unseren TuS das ganze Jahr unter-
stützt haben. 

Wir wünschen allen eine erholsame Sommerpause – und freuen uns schon 
jetzt auf die kommende Saison!       

Euer   Ali 

Der nächste Sprungwurf erscheint zu Saisonbeginn 
der Saison 2026/27. Wir wünschen einen tollen Sommer! 
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Hallo liebe Handballfreunde, 

Am vergangenen Samstag trat unser Team gegen die Zweitvertretung aus 
Lobberich an und musste sich in einer umkämpften Partie mit 23:20 ge-
schlagen geben. Das Spiel begann zunächst sehr ausgeglichen, doch ab der 
18. Minute gelang es Lobberich, sich einen 3-Tore-Vorsprung zu erarbeiten, 
sodass wir mit einem 13:11-Rückstand in die Pause gingen. In der zweiten 
Halbzeit hielten wir zwar gut mit, wurden jedoch durch die Knieverletzung 
unseres Mittelmanns Fynn Mannheim entscheidend geschwächt. In der 
Schlussphase verhinderten zudem vermehrte technische Fehler eine Aufhol-
jagd, weshalb wir den Rückstand nicht mehr verkürzen konnten und Lob-
berich durch diesen Sieg auf den 11. Tabellenplatz vorrückte. 

Diese Niederlage steigert unsere Motivation für das heutige Spiel jedoch 
umso mehr, besonders wenn man die gesamte Saison Revue passieren 
lässt. Nach einem schwierigen Start aufgrund der neuen Trainer- und Spie-
lersituation fanden wir gut zusammen und legten eine starke Siegesserie 
hin, die erst nach der Verschiebung des Derbys gegen den MHV ein Ende 
fand. Die darauffolgenden Partien waren von Höhen und Tiefen geprägt, 
doch mit einem Sieg am heutigen Tag können wir unser großes Ziel errei-
chen: wir würden die Saison auf einem soliden 6. Platz beenden und uns als 
die Nummer 1 in Meerbusch behaupten. 

Eure 1. Herren  

 

 

1. Herren: Spielbericht und Saisonfazit 
von Malte Nauen 

 

Staige – Unser Live Streaming Anbieter: 

Die meisten von Euch haben es schon mitbekommen oder sogar aktiv  
genutzt, unser Live-Streaming Angebot. Unseren Verein findet ihr hier:  

    

https://staige.tv/verein/17603  
    

Um die Kosten weiterhin decken zu können, werden die Spiele der  
1. Damen- und 1. Herrenmannschaft gegen geringe Gebühr übertragen. 

Weiterhin gibt es die Möglichkeit als Sponsor für das Live Streaming auf-
zutreten und exklusiv alle Streams zu präsentieren.   
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Tach Sportsfreunde und herzlich Willkommen zum letzten Saisonspiel 
2025/26.  

Heute bitten wir die Zweitvertretung der Turnerschaft aus St. Tönis 
zum letzten Tanz im großen Ballsaal des Forstenbergs. Die tabellari-
sche Ausgangslage ist eindeutig, die Turnerschaft spielt eine solide 
Saison in der Spitzengruppe der Liga und hat Platz drei bereits sicher. 
19 Siegen steht ein Unentschieden und nur 5 Niederlagen gegen-
über, eine davon im Hinspiel Ende Januar. 

Die Töniser stellen einen der besten Angriffe der Liga, getragen vom 
Torschützenkönig der Liga Matthias Elbers auf Halblinks mit 231 
Toren. Bei knapp 90 Toren Vorsprung auf den Zweitplatzierten, kön-
nen wir diesen Titel getrost schon vor dem Spiel verleihen. Auf Platz 
drei folgt dann schon der nächste Töniser Rückraumspieler. 

Uns erwartet also ein hartes Stück Arbeit in der Abwehr gegen ein 
schwierig ausrechenbares Angriffsspiel, da die Turnerschaft sowohl 
aus dem Rückraum als auch aus dem 1:1 gefährlich ist. Auch das ein 
oder andere Kunststückchen streuen die Blau-Weißen mal ein. Aus 
unserer starken Abwehr muss es dann mit Tempo und entschlossen 
nach vorne gehen. Wir werden eine gute Abschlussquote brauchen, 
um heute etwas mitnehmen zu können.  

Gemeinsam mit euch wollen wir alles tun, um die beiden letzten 
Punkte des Jahres in Lank zu halten und Meerbuscher Stadtmeister 
zu werden.  

Bleibt auch nach dem Spiel gerne noch etwas bei uns und lasst die 
Saison mit uns ausklingen. Am Fass wird es bestimmt vergünstigte 
Konditionen geben.  

Danke für Eure Unterstützung dieses Jahr!!  

Eure 1. Herren 

1. Herren: unser Gegner: Tschft. St. Tönis II  
 von Timm Trautmann 
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... und dann seriöser Auftritt in Königshof 

Mit den beiden Erfolgen gegen den ATV Biesel II und Adler Königs-
hof III haben wir unsere starke Form der vergangenen Wochen ein-
drucksvoll bestätigt und vorzeitig den Klassenerhalt in der Regions-
oberliga gesichert. 

Im Heimspiel gegen den ATV Biesel II ging es für uns um die große 
Chance, den Ligaverbleib endgültig klarzumachen. Die Partie begann 
allerdings zunächst ausgeglichen, vor allem defensiv hatten wir in der 
Anfangsphase noch Probleme, die Gäste in den Griff zu bekommen. 
So entwickelte sich eine torreiche erste Halbzeit, in der sich keine 
Mannschaft entscheidend absetzen konnte. Mit einem 18:18-
Unentschieden ging es in die Pause. 

Nach dem Seitenwechsel steigerte sich die Mannschaft jedoch deut-
lich. Vor allem in der Abwehr bekamen wir nun immer besseren Zu-
griff auf das Spiel, wodurch wir unser Tempospiel deutlich konse-
quenter aufziehen konnten. Ab der 45. Minute konnten wir uns 
Schritt für Schritt absetzen und entschieden die Partie am Ende sou-
verän mit 40:34 für uns. Neben zwei enorm wichtigen Punkten be-
deutete dieser Sieg gleichzeitig auch den vorzeitigen Klassenerhalt – 
ein Erfolg, der nach den schwierigen Monaten zuvor alles andere als 
selbstverständlich war. 

 Fortsetzung auf Seite 11 

2. Herren: Erst Klassenerhalt gesichert...    
von Tim Cramer 
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Nur wenige Tage später stand dann das Auswärtsspiel bei Adler Königshof III an. 
Trotz des bereits gesicherten Klassenerhalts ging die Mannschaft die Aufgabe 
hochkonzentriert und seriös an. Von Beginn an dominierten wir die Partie und er-
spielten uns bereits früh einen komfortablen Vorsprung. Zur Halbzeit stand eine 
deutliche 20:10-Führung auf der Anzeigetafel. 

Auch im zweiten Durchgang ließ die Mannschaft nichts mehr anbrennen. Über eine 
stabile Deckung, gute Torwartleistungen und viel Tempo nach vorne bauten wir 
den Vorsprung kontinuierlich weiter aus und feierten am Ende einen souveränen 
37:19-Auswärtserfolg. Lediglich die Chancenverwertung verhinderte dabei, dass wir 
zum vierten Mal in Folge die 40-Tore-Marke knacken konnten. 

Mit nun vier Siegen in Serie hat die Mannschaft eindrucksvoll gezeigt, welche Qua-
lität und welches Potenzial in ihr steckt. Nach einer schwierigen Saison mit zwi-
schenzeitlicher Abstiegsgefahr konnte der Klassenerhalt letztlich vorzeitig gesichert 
werden – ein Erfolg, der vor allem auf einer geschlossenen Mannschaftsleistung in 
den vergangenen Wochen basiert. 

 

 

 

 

Liebe Handballfreunde unserer Zwoten, 

eine lange und turbulente Saison geht für unsere zweite Mannschaft heute zu Ende. 
Betrachtet man den bisherigen Verlauf der Spielzeit, lässt sich wohl sagen: Diese 
Saison hatte definitiv zwei Gesichter und dürfte nicht nur uns einige Nerven gekos-
tet haben. 

Der Start in die Spielzeit verlief zunächst nahezu optimal. Mit vier Siegen aus den 
ersten fünf Spielen erwischten wir einen echten Traumstart und konnten uns früh in 
der oberen Tabellenhälfte festsetzen. Besonders der Sieg gegen den nun wahr-
scheinlichen Aufsteiger aus Gartenstadt zeigte damals bereits, welches Potenzial in 
der Mannschaft steckt. Zwischenzeitlich stand die Mannschaft sogar an der Tabel-
lenspitze und durfte von einer deutlich ruhigeren Saison träumen. 

Der erste echte Knick folgte dann kurz vor Weihnachten. In einer englischen Woche 
mussten wir innerhalb weniger Tage gleich drei äußerst knappe Niederlagen hin-
nehmen. Spiele, die allesamt auf Augenhöhe verliefen und in denen oft nur Kleinig-
keiten den Ausschlag gaben. Rückblickend brachte genau diese Phase die Saison 
zum Kippen. Denn während wir zuvor konstant gepunktet hatten, gerieten wir an-
schließend immer mehr in eine Negativspirale. Nach der Winterpause gelangen uns 
bis Ostern in insgesamt elf Spielen lediglich zwei Siege, wodurch wir Schritt für 
Schritt bis auf einen direkten Abstiegsplatz abrutschten. 

 Fortsetzung auf Seite 12 

2. Herren: Erst Klassenerhalt gesichert...  
von Tim Cramer (Fortsetzung von Seite 8) 

2. Herren: Saison mit zwei Gesichtern – 
Klassenerhalt nach starkem Schlussspurt   
von Tim Cramer 
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Häufig waren es dabei keine klar verlorenen Spiele, sondern vielmehr Phasen feh-
lender Konstanz, individuelle Fehler oder verpasste Chancen in entscheidenden 
Momenten, die uns wichtige Punkte kosteten. Trotz der schwierigen Situation ließ 
die Mannschaft jedoch nie den Kopf hängen und arbeitete weiter geschlossen an 
der Wende. 

Der entscheidende Umschwung gelang schließlich nach der Osterpause. Mit drei 
Siegen in Folge gegen den ASV Rurtal Hückelhoven, Adler Königshof II und den 
ATV Biesel II sicherte sich die Mannschaft vorzeitig den Klassenerhalt. Besonders 
bemerkenswert war dabei nicht nur die Punkteausbeute, sondern auch die Art und 
Weise, wie die Mannschaft auftrat. Offensiv präsentierte sich das Team zuletzt in 
starker Form und knackte gleich dreimal in Folge die 40-Tore-Marke. Gleichzeitig 
zeigte die Mannschaft in den entscheidenden Spielen endlich die Konstanz und 
Entschlossenheit, die zuvor häufig gefehlt hatten. 

Nach einer Saison voller Höhen und Tiefen steht damit fest: Auch in der kommen-
den Spielzeit werden wir in der Regionsoberliga antreten. Das Mindestziel der Sai-
son ist damit erreicht, was nach der schwierigen Rückrunde keineswegs selbstver-
ständlich war und welches die Mannschaft mit großem Einsatz und starkem Team-
geist am Ende doch noch erreichen konnte. 

Was auch nicht unerwähnt bleiben sollte, ist die 7-Meter-Quote unseres Routiniers 
Frederic „Rolf“ Riech: 83 Tore aus 89 Versuchen (Stand nach 25 von 26 Spielen) er-
geben eine bärenstarke Quote von 93,26%! Mit Abstand der Beste Wert der Liga. 
Respekt Freddy! 

Zum Abschluss der Saison wartet nun noch einmal ein echtes Highlight auf uns. Am 
letzten Spieltag empfangen wir mit dem TV Korschenbroich II den bereits festste-
henden Meister und Aufsteiger im Forstenberg. Gegen die offensivstärkste Mann-
schaft der Liga gehen wir zwar als Außenseiter in die Partie, wollen uns aber mit 
einer engagierten Leistung aus der Saison verabschieden und dem Meister zum 
Abschluss noch einmal alles abverlangen. Von Platz 7 – 10 ist theoretisch noch alles 
möglich. Ein einstelliger Tabellenplatz wäre nach dieser Saison sicherlich als Erfolg 
zu werten. Auch wenn wohl der Gedanken bleiben wird: Es war mehr drin! 

Wir bedanken uns bei allen Fans, Unterstützern und Helfern für den Support wäh-
rend der gesamten Saison und freuen uns auf einen stimmungsvollen Saisonab-
schluss im Forstenberg. 

Wie das Team in der kommenden Saison 2026/2027 aussehen wird, steht natürlich 
noch nicht final fest. Der große Kern wird aber wohl dabeibleiben. Wir halten Euch 
auf jeden Fall auf den unterschiedlichsten Kanälen auf dem Laufenden und freuen 
uns bereits jetzt, wenn es im September wieder los geht! 

Bis dahin, bleiben Sie sportlich! 

Eure Zwote  

2. Herren: Saison mit zwei Gesichtern – 
Klassenerhalt nach starkem Schlussspurt 
von Tim Cramer (Fortsetzung von Seite 11) 
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Hallo liebe Handballfreunde, 

am 02.05. gastierten wir im benachbarten Oppum. Mit bester Laune 
und ordentlich Stimmung starteten wir ins Spiel. Trotz gut herausge-
spielter Chancen wollte unser Ball nicht ins gegnerische Tor, sondern 
prallte lieber am Pfosten ab. Auch eine schnelle Auszeit konnte uns vor 
der immer größer werdenden Differenz nicht mehr retten. 

Zur Halbzeit stand dann ein (wir wollen es fast nicht aussprechen) 15:6 
auf der Anzeigetafel. Das Spiel war geprägt von hoher Körperlichkeit 
und vielen Zeitstrafen. Doch trotz einer Leistungssteigerung in der 
zweiten Halbzeit konnten wir uns weiterhin nicht belohnen. 

Auch wenn wir aus dem Spiel mit einer sehr deutlichen Niederlage 
hervorgehen, ist positiv anzumerken, dass unser Kampfgeist und der 
Teamzusammenhalt durchweg aufrechterhalten blieben. 

Bisher verlief die Rückrunde nicht so, wie wir uns das vorgestellt ha-
ben, weshalb wir in den letzten zwei Spielen noch einmal alles geben 
möchten, um der Saison einen positiven Abschluss zu geben. 

Galigrü, eure 3. Damen 

 

 

3. Damen: Pfostenball gewinnt kein Spiel  
von Paula und Jule  
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Presseschau  
aus der Rheinischen Post (von Christoph Baumeister) 
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Nach drei sehr intensiven Turniertagen an den vergangenen beiden Wo-
chenenden mit insgesamt 6 absolvierten Spielen, haben wir tatsächlich das 
Kunststück vollbracht, uns für die Hauptqualifikationsrunde des HNR zur 
Regional- und Oberliga zu qualifizieren.  

Das gemeldete Teilnehmerfeld bereitete uns im Vorfeld durchaus ein mul-
miges Gefühl. Neben der Mannschaft von St. Tönis, die in der Vorsaison 
noch Jugendbundesliga spielte, waren mit Kempen, Aldekerk II und Straelen 
drei Mannschaften vertreten, die in den letzten Jahren regelmäßig erfolg-
reich in der Oberliga vertreten waren und uns in den vergangenen Qualifi-
kationen immer deutlich in die Schranken gewiesen hatten. Auch die weite-
ren Teilnehmer Oppum und Lobberich stellten uns in den Vorjahren immer 
wieder vor Probleme. 

Natürlich bestand die Hoffnung, dass wir vielleicht das ein oder andere 
Spiel gewinnen und mit etwas Glück die nächste Runde erreichen könnten, 
die Art und Weise, in der die Mannschaft letztlich bei dem Turnier auftrat, 
war so jedoch nicht zu erwarten und dadurch umso beeindruckender. 

Mit großem Respekt gingen wir in die erste Begegnung gegen Kempen und 
umso größer war danach die Freude über den ersten Sieg (13:9). Dem folgte 
ein weiterer ungefährdeter Sieg gegen die Zweitvertretung aus Aldekerk 
(16:13), so dass wir mit der Maximalpunktzahl und einem gehörigen Schub 
Selbstvertrauen aus dem ersten Turnierwochenende gingen. 

Der zweite Teil des Turniers sollte uns dann personell jedoch vor größere 
Herausforderungen stellen. Schon in den Tagen davor bereiteten uns die 
angekündigten urlaubs- oder prüfungsbedingten Ausfälle mehrerer Spiele-
rinnen Sorgen, bei weiteren Leistungsträgerinnen war bis Samstag nicht 
klar, ob sie krankheitsbedingt überhaupt würden spielen können. Bei der 
morgendlichen Aufwärmeinheit im Forstenberg klagte dann zu allem Über-
fluss auch noch Sophie über starke Hüftbeschwerden, so dass wir bis zum 
Anpfiff des ersten Spiels nicht wussten, ob uns überhaupt eine Torhüterin 
zur Verfügung stehen würde. 

Zum Glück biss sie auf die Zähne und zeigte in den restlichen vier Spielen, 
trotz starker Schmerzen eine sehr starke Leistung.  

 Fortsetzung auf Seite 16 

A-Mädchen: erfolgreiche Kreisqualifikation   
 von Lars Goose 
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Dass wir gegen das Team aus St. Tönis nicht würden gewinnen kön-
nen, war vorher zu erwarten, aber auch in diesem Spiel (14:22) zeig-
ten die Mädels Moral, spielten streckenweise gut mit und ließen sich 
nicht annähernd so demontieren, wie alle anderen Mannschaften im 
Turnier, bei denen die Tordifferenz im Schnitt bei 19! Toren lag und 
das in 30 Minuten Spielzeit. Das sorgte auch für Respekt bei den 
Gegnern. 

Die anschließende Partie gegen Oppum machten wir dann unnötig 
spannend, gingen zwar wieder als Sieger vom Platz (9:8), mussten je-
doch den Ausfall von Anna beklagen, die nach einem heftigen Foul 
mit einer Rückenverletzung für den Rest des Wochenendes ausfallen 
sollte. 

Aber auch durch die ungünstigen Vorzeichen für den letzten Turnier-
tag und weitere verletzungsbedingte Ausfälle während der letzten 
Spiele ließen sich die Mädels nicht stoppen, kämpften umso mehr 
und ließen mit dem letzten Aufgebot noch zwei weitere Siege gegen 
Lobberich (11:6) und Straelen (14:12) folgen. Restlos erschöpft konn-
ten sie sich im Anschluss über den überragenden 2.Platz mit 10:2 
Punkten freuen. 

Natürlich hat in den Spielen nicht immer alles geklappt und es gab 
zwischenzeitlich auch immer wieder Phasen zum Haare raufen. Die 
Mädels haben ihr gemeinsames Ziel aber nie aus den Augen verloren, 
haben immer vollen Einsatz gezeigt, haben gearbeitet und gekämpft 
und sich durch nichts aus der Bahn werfen lassen. Hervorheben muss 
man in diesem Zusammenhang auch, dass sie, auf eigenen Vorschlag, 
an jedem Morgen vor der Abfahrt, teilweise schon um 8:00 Uhr, für 
eine Aufwärmeinheit im Forstenberg zusammenkommen sind. Dieser 
Einsatz und diese Leistung haben auch uns Trainern großen Spaß ge-
macht. 

Gerne würden wir die Mannschaft natürlich in der kommenden Sai-
son in die Oberliga begleiten, aber selbst, wenn es am Ende nicht da-
zu reichen sollte, war das Weiterkommen schon ein riesiger Erfolg für 
die Mannschaft. Hoffen wir, dass die Reise am 13./14.06. erfolg-
reich weitergeht. 

An dieser Stelle auch nochmal ein Riesendank an Maike Becher, die 
am Sonntagmorgen extra in die Halle kam, um die Verletzungen 
mehrerer Spielerinnen zu behandeln.  Fotos auf Seite 21 

A-Mädchen: erfolgreiche Kreisquali  
 von Lars Goose (Fortsetzung von Seite 15) 
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Vorwort zu den Beiträgen des Heimatkreises Lank e.V. 

Liebe Leserinnen! Liebe Leser! 

Sicherlich wundern sich einige, dass im Sprungwurf, worin ursprünglich und über-
wiegend Themen des Handballsports im Tus Treudeutsch 07 Lank e.V. erscheinen 
und über Handball informiert und berichtet wird, Beiträge des Heimatkreises auf-
tauchen.  

In diesen Beiträgen geht es überwiegend um unsere Mundart, dem „Länkter Platt“, 
z.B. Regeln zum Schreiben und Lesen, Wortkunde (Vokabeln), Sprüche, Witze, Anek-
doten und sonstige Beiträge. 

Die Tradition der Sprache, nämlich unsere Mundart, dem „Länkter Platt“, verbindet 
den Heimatkreis und den Tus Treudeutsch 07 Lank.  

Um 1907, zur Zeit der Vereinsgründung, wurde im örtlichen und persönlichen Um-
feld überwiegend „Länkter-Platt“ gesprochen. Dies war auch die Sprache auf und 
neben der Sportstätte. Diese „Muttersprache“ ist im Laufe der Zeit aus unterschied-
lichen Gründen stark in den Hintergrund getreten. Diese Tradition wird lediglich 
noch von den älteren Handballern und Bürgern von Lank-Latum gepflegt. 

Dennoch sollte unsere Muttersprache nicht in Vergessenheit geraten, zur Muse-
umssprache verkommen und in Zukunft wie Höhlenmalerei bestaunt werden. 

Im Sprungwurf möchte der Heimatkreis diese Plattform nutzen, Interessierte des 
Handballsports, ob jung oder alt, mit unserem Dialekt vertraut zu machen und zu 
unterhalten. Dies geschieht u.a. auch vierteljährlich an Mundartabenden, wozu jeder 
zum „Mundartstammtisch“ herzlich willkommen ist. 

 

In den Heften Heft Nr. 1 bis Nr. 11 der aktuellen Spielsaison 2025/26 haben/hatten 
Sie die Gelegenheit, sich mit den 13 Regeln zu unserer Mundart, dem „Länkter 
Platt“ bezüglich “schprääke, schriive on lääse, wat m’r hüürt“ (sprechen, schreiben 
und lesen, was man hört) vertraut zu machen.  

Es sei hier nochmals erwähnt, dass unser „Länkter Platt“ auf eigenen Regeln basiert. 
Die Rechtschreib- und Grammatikregeln aus dem Hochdeutschen finden, von eini-
gen Ausnahmen abgesehen,  im „Platt“ weitgehend keine Beachtung. 

In dem vorliegenden Heft und in den weiteren Heften möchten wir mit Geschich-
ten, Wortkunde (Vokabeln), Sprüchen, Redewendungen, Zitaten, Witzen, Anekdoten 
und sonstigen Beiträgen unterhalten. 

Alle Sprungwurfbeiträge können auch auf der Webseite https://td-lank07.de/der-
sprungwurf/ nachgelesen bzw. heruntergeladen werden. 

Euer Heimatkreis 

Lust auf Länkter Platt? (Teil 13) 
von Josef Spennes und Jürgen Fallack 



 

19 Lust auf Länkter Platt? (Teil 13) 
von Josef Spennes und Jürgen Fallack 

Enanger / Einander  (2/2) 

 

N’oavend (Daares Tiit) tesaame!  Meine Damen und Herren! 

Esch bejrüüß ösch alemoale von Häte metenanger! Ich begrüße Sie alles 
recht herzlich miteinander! 

Hej jeed’et wier / Fortsetzung von Heft Nr. 12 

……………………. 

on haldet Friiden tösche-enanger, / und halten Sie Frieden zwischenei-
nander, 

kwatscht net duurenanger, redet nicht durcheinander, 

äver mötenanger, sondern miteinander,  

on net över enanger, und nicht über einander, 

drenkt bem Fiire net te völ duurenanger, / trinken Sie beim Fest nicht zu 
viel durcheinander, 

on haakt ösch bem Schunkele fas enenanger, / und Haken Sie sich beim 
Schunkeln fest ineinander, 

dorh stoot ösch doabej möt de Köp net jejenanger, / doch stoßen Sie 
dabei mit den Köpfen nicht gegeneinander,  

wän erh doanoar eruut jot, jot schöön hengernanger, /  wenn Sie später 
raus gehen, gehen Sie schön hintereinander. 

0n falt op de Trap net överenanger! / Und fallen Sie auf der Treppe nicht 
übereinander! 

 

Noo bliiwe merh hej norh jet jemüütlesch bejenanger, /  Jetzt bleiben wir 
im Raum noch gemütlich beieinander, 

 

on eesch, wän et hüt te Eng es, jon‘merh alemoale  

mötenanger – noarenanger – uutenanger! 

 

und erst, wenn heute Schluss ist, gehen wir alle 

miteinander – nacheinander - auseinander! 



 

20 

 

Lust auf Länkter Platt? (Teil 13) 
von Josef Spennes und Jürgen Fallack 
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A-Mädchen: Kreisqualifikation 2026/27 
Endtabelle aus nuliga, Fotos: w. A-Jugend 
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TD 07 Lank 1M 
  1 Finn Webers 
93 Mirco Schlottke 
99 Thomas Bohnen 
  3 Fynn Mannheim 
  4 Florian Upelj 
  5 Michael Fleischauer 
  6 Luca Fröhlich 
  7 Philipp Wegmann 
  8 Timm Trautmann   
  9 Steffen Pitzen 
11 Patrick Werth 
13  Lennart Fischer 
15 Daniel Thiede 
18 Julian Cappel 
22  Malte Nauen 
23 Alexander Spoo 
25 Philip Löffler 
27  Elias Rawanbachsch 
33 Tobias Düllberg 
77 John Christopher 
   
MV:    Alexander Spoo 
Co: Florian Upelj 
Co:  Michael Kaaf 
Physio: Maike Becher, Mirko Luft 

TD 07 Lank 1F 
16  Enya Fritz 
21  Fine Küpper 
32  Anke Sluga 
  4 Nora Becker 
  5 Laureen Garche 
  6 Anna Kössl 
  7 Finja Stock 
11 Layla Husein 
14 Anna Mangen 
17 Anna Apelt 
19  Lea Blümke 
22 Pauline Sirries 
55 Hannah Kamm  
91 Laura Lenzen 
99 Lajla Kartal 
 
 
 
 
 
 
MV:    Jurek Tomasik 
Co: Carolin Schumacher 
TW:    Ines Spennes 
Physio:   Annika Kerp 
Athletik: Roland Schumacher  



TD 07 Lank 2M 
58  Philipp Nehmzow 
77   Luis Rohde 
  2   Max Menke 
  4   Constantin Vogelsang   
  5 Tobias Kaaf 
  7   Max Menzel 
  8   Joern Hoppe  
10   Sven Baumann 
13   Florian Burandt 
14   Tim Cramer 
15   Paul Piekarski 
16   Luis Horstmann 
18   Florian Dallas 
21 Noah Platen 
22  Felix  Ledwon 
23 Emmanuel Heinrich 
25   Connor Bossmann 
31  Max Ebbinghaus 
43  Frederic Riech 
 
              
MV:  Hubert Krouß 

TD 07 Lank 2F 
  1 Lara Semmling 
33  Babette Schalley 
77 Kristin Bäcker 
81 Pia Dorlöchter 
  2 Lisa Rostek 
  3 Martha Dohmen 
  4 Anna Pitzen 
  5 Sara Steup 
  6 Isabelle Miedtank 
  9 Azra Kartal 
10 Alexandra Platen 
11 Victoria Gronwald 
14 Birte Pitzen 
17 Mariko Slonecki 
20 Julia Weuffen Münks 
21 Luisa van Holt 
22 Kathrin Busch 
44 Zoe Hamm 
66 Isabell Inkmann 
89 Mia Gaudian 
  
MV:  Joern Hoppe 
Co: Kai Gaudian 
Co: Simone Pahmeyer 





 



 



 

29 Die nächsten Spiele 
Nach nu-liga, Stand: März 2026 - ohne Gewähr 

 

Samstag, 16.05.2026 
14:00 Regions-OL Männer TD Lank II TV Korschenbroich II Forstenberg, Lank 
16:00 Oberliga Frauen TD Lank II Tschft. St. Tönis Forstenberg, Lank 
18:00 Verbandsliga Männer TD Lank Tschft. St. Tönis II Forstenberg, Lank 
 

Sonntag, 17.05.2026 
17:00 2. Regionskl. Männer TD Lank III Rheydter TV 1847 Forstenberg, Lank 
 
 

Samstag / Sonntag, 13./14.06.2026 
weibliche A-Jugend: HNR-Qualifikation 
genaue Termine und Gegner sind noch nicht bekannt. Bitte informiert euch 
auf unserer NU-Liga-Vereinsseite! 
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Presseschau 
aus der Rheinischen Post, von Christoph Baumeister 

 



 



 

32 

 

 

  

 

Staige – Unser Live Streaming Anbieter: 

Die meisten von Euch haben es schon mitbekommen oder sogar aktiv  
genutzt, unser Live-Streaming Angebot. Unseren Verein findet ihr hier:  

    

https://staige.tv/verein/17603  
    

Um die Kosten weiterhin decken zu können, werden die Spiele der  
1. Damen- und 1. Herrenmannschaft gegen geringe Gebühr übertragen. 

Weiterhin gibt es die Möglichkeit als Sponsor für das Live Streaming auf-
zutreten und exklusiv alle Streams zu präsentieren.   



 

33 F1 Jgd Saison 2025/26: Gemeinsam ge-
wachsen. Gemeinsam erfolgreich  
von Elmar Gronsfeld 

Ein erfolgreiches Jahr geht zu Ende. 

Wenn wir am Anfang der Saison gesagt hätten, wie sie am Ende ausgeht, 
hätten wahrscheinlich alle nur gelacht und gesagt: „Erzähl keinen Quatsch.“ 

Unser Ziel war zunächst ein ganz einfaches: vom eigenen 6-Meter-Raum bis 
zum gegnerischen 6-Meter-Raum fehlerfrei zu kommen und vielleicht dabei 
auch drei oder vier Pässe zu spielen. Ein weiter Weg, aber ein gutes Ziel. 

Also hieß es: Grundlagen, Grundlagen, Grundlagen. Passen, Prellen, Fangen. 
Denn wenn wir das beherrschen, kommen die Tore von ganz allein. Alles, 
was die Kinder dafür mitbringen mussten, war: kommen, Spaß haben und 
mit Herz dabei sein. Und genau so ist es gekommen. Wenn man für etwas 
brennt, stellt sich der Lerneffekt ganz von alleine ein. 

Wir haben uns weiterentwickelt, sportlich, aber vor allem auch als Mann-
schaft. Wir haben gelernt, was es bedeutet, eine Einheit zu sein. Dass man 
Rückstände aufholen kann, wenn man zusammenhält. Dass man an sich 
glauben muss. Und dass man gemeinsam, als Freunde, die sich gegenseitig 
anfeuern, über sich hinauswachsen kann. 

Wo Licht ist, ist auch Schatten. Leider hat uns Carl Hartmann mitten im Jahr 
an der Seitenlinie verlassen. Schnell war klar: Alleine wird das schwierig. Vie-
le Kinder, viele Fragen. 

An dieser Stelle auch ein großes Dankeschön an Uli, die in dieser Phase 
kurzfristig eingesprungen ist und uns unterstützt hat. Das war alles andere 
als selbstverständlich und hat uns sehr geholfen. 

Trotzdem war klar, dass wir uns langfristig verstärken müssen. Die Frage 
war: Wer passt zu so einer coolen Mannschaft? Nicht nur sportlich, sondern 
auch menschlich. 

Der erste Name, der uns in den Kopf kam, war Babette. Also haben wir das 
Gespräch gesucht und was soll ich sagen: Ein Nein wurde nicht akzeptiert. 
Und wer Unterstützung braucht, der bekommt sie auch. 

Vielen Dank für deinen Einsatz und dein Engagement. Jetzt sind wir wieder 
hervorragend aufgestellt, um die Jungs auf ihrem Weg weiter zu fördern 
und zu fordern. 

Wir haben eine sehr gute Saison gespielt und am Ende einen starken dritten 
Tabellenplatz erreicht. Aber das ist gar nicht das Wichtigste. Entscheidend 
ist, dass wir Spaß hatten und uns weiterentwickelt haben. 

Und genau so werden wir weitermachen. Mit Spaß, mit Freude und mit 
Teamgeist ins Spiel gehen, dann kommen die Siege ganz von allein. 

Vielen Dank für diese großartige Saison! 
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Der Kreis schließt sich:  
Abschied von Wolfgang Ludwig als Schiri 
von Klaus Trautmann 

Kurz vor Saisonbeginn gab es ja bereits das erste Highlight. Mit großem 
Dankeschön wurden Jan Verholen, Freddy Rothe und auch Toni Leygraf aus 
der „aktiven“ Laufbahn in der 1. Mannschaft verabschiedet. 

Geleitet wurde das Spiel auch von Wolfgang Ludwig. Mit diesem Spiel 
beendete er eine unglaublich lange Laufbahn als Schiedsrichter. Kurz 
vor seinem 80. Geburtstag hing er die Trillerpfeife an den Nagel.  

1962 ist er als 17-Jähriger dem Verein beigetreten und hat sogar noch Feld-
handball gespielt. In seinen 2 Jahren A-Jugend wurde er direkt 2x Kreis-
meister. Bis 1974 spielte er Feldhandball in der 2. Mannschaft - seit 1970 
auch in der Halle - ebenfalls in der „Reserve“. Bis 1976 war er als Spieler ak-
tiv - danach auch als Betreuer der 3. und 4. Mannschaft. Da es in diesen 
Spielklassen jedoch keine Schiedsrichter-Ansetzungen gab, übernahm er 
bei den Heimspielen die Schiedsrichterarbeit. Daraus wurde schließlich sei-
ne Berufung: seit 1980 war er dann offiziell Schiedsrichter (zusammen mit 
Ludwig Leuchten. 33 Jahre lang hat er bis zur Oberliga Spiele geleitet. Da-
nach pfiff er noch einige Jahre alleine auf Kreisebene weiter oder er helf 
dem Gespann Richard Segets/Reinhard Wiesner aus, wenn einer der beiden 
zum Pfeifen verhindert war. 

In diesem Jahr - nach 45 Jahren Jahren als Schiedsrichter - hat er nun die 
Trillerpfeife beiseite gelegt. 

Als der Handballkreis den Schiedsrichterwart einführte, hat er diesen Posten 
bis zu seinem 70. Geburtstag im Jahr 2015 ausgefüllt. Ebenso war er viele 
Jahre als Jung-Schiri-Betreuer aktiv. 

In seiner Laufbahn hat er schon einige  
Ehrungen vom Handballkreis, vom Hand-
ballverband Niederrhein und vom West-
deutschen Handballverband erhalten - und 
das mit Recht! 2015 wurde er auch von TD 
Lank ausgezeichnet. Seit 2025 ist er nun 
auch Ehrenmitglied des Vereins. 

Lieber Wolfgang, du hat so viel für das 
Schiedsrichterwesen in unserem Verein 
getan und hast zahlreiche unserer Jung-
Schiris begleitet, auch als SR-Wart im 
Vorstand. Wir danken dir ganz herzlich 
für deinen Einsatz und hoffen, dich noch 
lange Jahre regelmäßig in unserer Halle 
zu sehen. 



 



 



 

37 Aktuelle Tabellen 
nach nu-liga 

Tabelle 2. Damen - Oberliga Gr. 1 

Tabelle 1. Damen - Regionalliga Nordrhein 

Tabelle 3. Damen - Regionsliga 
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Aktuelle Tabellen  
Nach nu-liga 

Tabelle 1. Herren - Verbandsliga Gr. 6 

Tabelle 2. Herren - Regionsoberliga 

Tabelle 3. Herren - 2. Regionsklasse 
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Aktuelle Tabellen 
nach nu-liga 

Tabelle C1-Jungen - Regionsliga 

Tabelle C2-Jungen - Regionsklasse Ost 

Tabelle D1-Jungen - Regionsklasse West 

Tabelle D2-Jungen - Regionsklasse Ost 
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Aktuelle Tabellen 
Nach nu-liga 

Tabelle E1-Jungen - Regionsoberliga 

Tabelle E2-Jungen - Regionsklasse 

Tabelle F1-Jungen - Regionsklasse West 

Tabelle F2-Jungen - Regionsklasse Ost 

in der F-Jugend keine Ergebnistabellen  

in der F-Jugend keine Ergebnistabellen  
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Aktuelle Tabellen 
Nach nu-liga 

Tabelle C1-Mädchen - Regionsliga 

Tabelle A1-Mädchen - Regionsliga 

Tabelle D1-Mädchen - Regionsoberliga 

Tabelle E1-Mädchen - Regionsliga, Staffel 1 

F1-Mädchen - Regionsliga, Staffel 2 

in der F-Jugend keine Ergebnistabellen  
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Liebe Handballer*innen, Freunde und Unterstützer des  
Lanker Handballsports! 

An dieser Stelle möchten wir auf unsere Fanartikel hinweisen, die wir in 
unserer Sprecherkabine präsentiert haben und allen zum Erwerb anbieten.  

Diese Artikel vermitteln nicht nur die Verbundenheit zu unserem Handball-
sport und zu unserem Verein, sie zeigen auch z.B. durch das Tragen der 
Socken, die in allen gängigen Größen vorhanden sind, ein einheitliches 
und repräsentatives Erscheinungsbild der Mannschaften des TD 07 Lank.  

Der Verkaufserlös kommt wie immer allen Mannschaften, insbesondere 
den Jugendmannschaften unseres Handballvereins, zugute. 

Kontakt und Verkauf:  E-Mail: info@fv-tdl-handball.de 

Förderverein und Sponsoren 
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            TD Lank, starker Verein mit starken Fans 
                  Verein zur Förderung des Handballsports 
 
 
 
Liebe Freunde des Handballsports und Unterstützer des Fan-Blocks 2023/24! 
Erneut können wir mit großer Freude berichten, dass auch in dieser Saison 2024/25 
die Nord- und Südkurve, Haupttribüne und das gesamte Spielfeld ausverkauft sind!  

Ein riesiges Dankeschön an alle Fan-Block Fans.  

Über eure jährliche Spende für den Fan-Block in Höhe von 50,- € pro Einzel- bzw.  
7-Meterfeld, 100,- € für ein Doppelfeld und 125,- € für ein Torfeld wird pro Saison 
ein Betrag von rund 3.800,- € erzielt, womit insbesondere der Jugendhandball un-
terstützt wird, was sich dort zunehmend durch die Arbeit von Spitzentrainern in Erfol-
gen und vorderen Tabellenplätzen auswirkt. Hierauf können alle Spender sehr stolz 
sein, worüber auch wir vom Vorstand des Fördervereins uns sehr freuen. 

Mit Hilfe eurer Spenden oder Beiträge als Mitglied des Fördervereins (Mindestbeitrag 
12,- €/Jahr) unterstützt ihr unsere Handballabteilung u.a. in der Beschaffung und Fi-
nanzierung von Trainings- und Schulungsmaterialien, überwiegend für den Jugendbe-
reich. 

Weitere Informationen zu den Zielen und Aufgaben des Fördervereins und zur Ver-
wendung eurer Spenden und Beiträge entnehmt bitte unserem Flyer (siehe nachste-
hende Hinweise). 

Gerne nennen wir auf eurem Feld im Fanblock eure Namen oder eure Wunschbe-
zeichnung, bitten aber um Verständnis, dass darüber hinaus zum Beispiel Werbung 
nicht möglich ist.  

Eure Spende an den Förderverein mit oder ohne Bezug auf den Fan-Block kann gerne 
auch als Lastschrift, Barzahlung oder Überweisung erfolgen. Hierfür erhaltet ihr  
selbstverständlich eine  Spendenbescheinigung. 

Falls ihr euch für frei werdende Plätze auf dem Fan-Block interessiert, meldet euch 
bitte bei einem Vorstandsmitglied des Fördervereins oder per E-Mail an 

     „info@fv-tdl-handball.de“.  

In diesem Zusammenhang möchten wir auch auf unseren Flyer für Mitglieder und 
Interessenten des Fördervereins hinweisen, der in aller Regel an der Abendkasse aus-
liegt oder auf unserer Homepage (https://td-lank07.de/foerderverein) zum Download 
verfügbar ist. Über eine Beitrittserklärung zum Förderverein oder über eine Spende 
für den Förderverein freut sich dieser ganz besonders. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitglieder, Fans und Unterstützer des Förder-
vereins! 

Der Vorstand   
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Der "Sprungwurf" erscheint zu den Heimspielen der  
1. Herren- und 1. Damenmannschaft. 

     

Herausgeber: TuS Treudeutsch 07 Lank e.V.  - Handballabteilung -
Geschäftsstelle: Hauptstraße 18    40668 Meerbusch 
   Telefon: 02150 6488 Telefax: 02150/608931  
   www.td-lank07.de   E-Mail: buero@td-lank07.de 
   Öffnungszeiten:    Montag von 18.00 - 20.00 Uhr 
       Freitag   von 09:00 - 11:00 Uhr 

Redaktion:   Klaus Trautmann (Referent f. Öffentlichkeitsarbeit) 
              E-Mail: sprungwurf@td-lank07.de 

Alle Ansprechpartner des Vereins finden Sie auf unserer Homepage unter 
folgender Adresse: https://td-lank07.de/vorstand oder über diesen  
QR-Code: 

Impressum und Ansprechpartner  
TD 07 Lank 
 

Die Werbepartner unterstützen uns und 

wir unterstützen unsere Werbepartner! 

Unsere Sponsoren helfen uns, den Handballsport in Lank-Latum möglich zu 
machen. Ein großer Teil des Saison-Etats der Handball-Abteilung wird über 
unsere Werbepartner gedeckt. Daher möchten wir euch bitten: berücksich-
tigt bitte unsere Sponsoren bei euren Einkäufen, beim Ausgehen, bei Reno-
vierungs- oder Reparaturarbeiten und, und, und… 

Nun wünschen wir den Akteuren auf dem Spielfeld ein faires Match und 
Euch, unseren Zuschauern, einen schönen Handballabend.  



 




